Sind Schéaden aus permanenter Rutschung gedeckt?

Die Gebéaudeversicherung Graubinden als Solidargemeinschaft aller Gebaudeeigentiimer will
ausreichende Versicherungsleistungen erbringen kdnnen, damit im Schadenfall ein Geb&aude
instand gestellt oder wiederaufgebaut werden kann. Schnelle und heftige
Naturgefahrenereignisse wie Bergsturz, Hochwasser und Uberschwemmung, Lawinen, etc. sind
bei der Gebaudeversicherung gedeckt. Langsame Ereignisse wie Kriechschnee, Bergdruck,
permanente Rutschung sind nicht versicherte Ereignisse.

Da permanente Rutschungen Gebaude total zerstoren und damit existenzielle Folgen haben
konnen, hat die GVG in Zusammenarbeit mit der interkantonalen Rickversicherung (IRV) fur
Totalschaden eine Ausnahme der Regel konstruiert. Grundséatzlich ist die permanente
Rutschung ein nicht gedecktes Ereignis, somit sind Schaden wie Risse, klemmende Fenster
und Tiren nicht versichert. Nur bei der Erfullung strenger kumulativer Kriterien (vgl. Verordnung
zum Gebaudeversicherungsgesetz Art. 2a) wie hohe Intensitat der Rutschung, rote
Gefahrenzone und bei einem Totalschaden kann die GVG Schaden Gibernehmen, nachdem das
Gebéaude abgebrochen worden ist.
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https://gvg.gr.ch/sites/default/files/2019-10/Verordnung%20zum%20Gesetz%20über%20die%20Gebäudeversicherung%202019_0.pdf
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